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Trotz Benefits: Nur 27 Prozent der Händler sind Digitalisierungsprofis  

Viele Multi-Channel-Händler stehen noch am Anfang einer umfassenden Digitalisierung. 

Erfolgreiche Digitalisierung ist Chefsache. Benefits übertreffen Erwartungen. Neue Kurzstudie von 

ECC Köln und plentymarkets zeigt, wie weit die Digitalisierung im Handel fortgeschritten ist. 

Köln, 23. Juni 2016 – Wo steht der deutsche Handel in Sachen Digitalisierung? Was sind Vorteile und wo 

liegen die Hürden? Für die neue Kurzstudie von ECC Köln und plentymarkets „Herausforderung Digitalisierung 

– wo stehen Händler heute?“ wurden rund 200 Händler zu ihren Erfahrungen befragt. 

Prozessdigitalisierung: Mehrheit steht noch am Anfang 

Die überwiegende Mehrheit der befragten Händler hat erkannt, dass um Digitalisierung kein Weg herum führt. 

In Sachen Vertrieb sind die Befragten auch bereits gut unterwegs. Rund 85 Prozent der Händler, vertreiben 

ihre Ware (auch) online – meist über einen eigenen Online-Shop oder unterschiedliche Marktplätze. Bei der 

Prozessdigitalisierung sieht dies allerdings ganz anders aus: Lediglich 27 Prozent der Händler bezeichnen 

sich selbst als weitestgehend digitalisiert. Immerhin knapp 53 Prozent der Befragten haben erste Schritte in 

Richtung Digitalisierung unternommen und rund 16 Prozent stehen noch ganz am Anfang. Vernachlässigt 

werden aktuell vor allem die Digitalisierung des Customer-Relationship-Managements und eine digitale 

Implementierung des Prozessmanagements.  

„Digitalisierung lohnt sich – strategisch, imagemäßig und finanziell. Um erfolgreich zu sein, muss diese 

aber zur Chefsache gemacht werden. Die Führungsebene sollte dafür sorgen, dass 

Digitalisierungsprozessen der entsprechende Stellenwert eingeräumt wird und die Mitarbeiter 

rechtzeitig eingebunden werden“, rät Dr. Kai Hudetz, Geschäftsführer des IFH Köln. 

Unsicherheit und fehlendes Know-how bremsen Digitalisierung 

Vielfach herrscht noch Zurückhaltung in Sachen Digitalisierung. Warum? Viele Händler sind bezüglich des 

Kosten-Nutzen-Verhältnisses noch unsicher (50,3 %). Außerdem fühlt sich jeder Dritte nicht mit dem nötigen 

technischen Know-how ausgestattet, um Digitalisierungsthemen aktiv vorantreiben zu können. Auch 

Unsicherheit über den Ablauf, Rechercheaufwand und fehlende Kenntnis zum genauen Bedarf hemmen die 

Digitalisierung.   

Benefits: Kundenzufriedenheit und Kostenreduktion klar bestätigt 

Die Studie zeigt: Die Unsicherheit rund der Hälfte der Unternehmen bezüglich des Kosten-Nutzen-Aspektes 

ist häufig unbegründet. Dass Digitalisierungsprozesse positive Effekte hinsichtlich Kundenzufriedenheit, 

Umsatz, Kosten und Zeit haben, wird klar bestätigt. Die Mehrheit der befragten Händler, die bereits gut in 

Sachen Digitalisierung unterwegs sind, geben an, dass sich die erhofften Vorteile eingestellt haben. Rund 64 
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Prozent konnten ihre Kundenzufriedenheit steigern und jeder Zweite profitiert von Zeitersparnissen im 

Tagesgeschäft. Auch finanziell hat sich die Digitalisierung für die Befragten gelohnt: Knapp die Hälfte der 

fortgeschrittenen Digitalisierer können sich über erhöhte Umsätze und Kostenersparnisse freuen.  

„Handel ist Wandel. An der Digitalisierung wird sich zeigen, ob dieses oft gehörte Bonmot eine leere 

Worthülse ist oder tatsächlich das Selbstverständnis des Handels zum Ausdruck bringt. Die 

vorliegende Studie macht Mut, die Herausforderungen der Digitalisierung anzunehmen. Zwar gilt es, 

die eine oder andere Hürde zu überwinden, aber am Ende überwiegen klar die Vorteile. Außerdem 

steht mittlerweile eine Vielzahl an Dienstleistern zur Verfügung, die den Handel bei den einzelnen 

Etappen der digitalen Transformation tatkräftig unterstützen", so Steffen Griesel, Geschäftsführer 

(CCO) der plentymarkets GmbH. 
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Über die Kurzstudie 

Für die Kurzstudie „Herausforderung Digitalisierung – wo stehen Händler heute?“ wurden im April/Mai 2016 

rund 200 Händler online befragt. Im Fokus der Kurzstudie stehen insbesondere folgende Fragestellungen: 

 Wie weit ist die Digitalisierung im deutschen Handel fortgeschritten? 

 Was sind erhoffte und tatsächliche Benefits von Digitalisierungsprozessen?  

 Was sind befürchtete Hürden und tatsächliche Herausforderungen für Händler bei der Digitalisierung? 

 Welche Rolle spielen externe Dienstleister? 

Die Kurzstudie steht zum kostenfreien Download bereit unter:  

https://www.plentymarkets.eu/service/whitepaper/herausforderung-digitalisierung/a-4158/ 

ECC Köln – Die Experten für Handel im digitalen Zeitalter  

Das ECC Köln ist erster Ansprechpartner für Analysen und Beratung in puncto progressiver Strategie – rund 

um Trends und Entwicklungen in der digitalen Handelswelt. Das ECC Köln entwickelt und erstellt individuelle 

Forschungsarbeiten und Studien zu weltweit wichtigen Zukunftsthemen des Handels wie zum Beispiel Cross-

Channel-Management, Mobile Commerce oder Payment. 

https://www.plentymarkets.eu/service/whitepaper/herausforderung-digitalisierung/a-4158/
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Händler, Hersteller und Dienstleister profitieren von der hohen Methodenkompetenz, dem umfangreichen 

Experten-Know-how und der strategischen Beratung der ECC-Experten. Konzepte für E-Commerce-

Kanalexzellenz und erfolgreiches Cross-Channel-Management gehören genauso zum Leistungsspektrum des 

ECC Köln wie die Entwicklung neuer Märkte und Zielgruppen.  

www.ecckoeln.de  

plentymarkets. Das E-Commerce-ERP 

plentymarkets ist ein E-Commerce ERP-System, das Warenwirtschaft mit Shopsystem und Multichannel-

Vertrieb verbindet. Dank umfangreicher Funktionen und Schnittstellen entlang der gesamten E-Commerce-

Wertschöpfungskette lässt sich mit der online-basierten Software der gesamte Workflow im Online-Handel voll 

automatisiert abbilden. plentymarkets verfügt neben dem eigenen Webshop über Anbindungen zu allen 

relevanten Marktplätzen, Payment-, Logistik-, Webshop-, Recht- und Affiliate-Marketing-Anbietern und 

ermöglicht Händlern so auf einfache Weise die gleichzeitige Erschließung einer Vielzahl an Verkaufskanälen. 

Dank konsequenter Prozessautomatisierung versetzt plentymarkets Händler in die komfortable Lage, Zeit und 

Kosten in erheblichem Umfang einzusparen und die eigene Wettbewerbsfähigkeit zu steigern. 

Erfahren Sie mehr unter: www.plentymarkets.com  

http://www.ecckoeln.de/
http://www.plentymarkets.com/

